Anlage 2 - Beratungsprotokoll

Beratungsprotokoll zum Angebot

Fachberatung Kinderschutz durch eine insoweit erfahrene Fachkraft

Angebot nach:

§ 8 a Absatz 4 und 5 SGB VIl

§ 8 b Absatz 1 SGB VIl

§ 4 Absatz 2 KKG

Auftraggeber

Datum der Beratung

Alter des Kindes/
Jugendlichen

Ort der Beratung

Geschlecht

1. Teilnehmende an Beratung

[ ] weiblich [ ] mannlich []divers

Name

Beratende insoweit erfahrene Fachkraft
(nur nebenstehend den Trager benennen)

Trager/Einrichtung/Berufsgruppe

2. Darstellung des Sachverhalts, gewichtige Anhaltspunkte, Ressourcen und laufende Hilfen
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3. Ergebnisse und Handlungsempfehlungen

4. Einschatzung der Beratung

Es liegt/liegen:
keine : . "
. . keine Kindeswohlgefiahrdung
Klndeswohlgefahrdung Kindeswohlgeféhrdung, Kindeswohlgefahrdung vor.* mit akutem
Ll [SEIT aber Hilfebedarf vor Schutzbediirfnis vor.*
Hilfebedarf vor. ' utzbedu '
L] [] L] []
Vernachlassi- korperliche psychische sexualisierte
gung Gewalt* Gewalt Gewalt
L] [] L] []

* Mehrfache Nennungen sind moglich.

Wichtige Hinweise an den Auftraggeber der Beratung

e Mit Einschatzung einer ,Kindeswohlgefahrdung mit akutem Schutzbedurfnis“ muss ein
unverziigliches Handeln der zustandigen Fachkraft/des Tragers/des Akteurs zum Schutz des
Kindes/Jugendlichen erfolgen.

e Mit Meldung einer (moglichen) Kindeswohlgefahrdung an das Jugendamt muss das Beratungspro-
tokoll, neben der Meldung (Meldebogen oder Ahnliches) tGibermittelt werden.

| drucken || Formular zuriicksetzen

Datum, Unterschrift des Auftraggebers

Seite 2 von 2



	3: 
	frm_Auftraggeber: 
	frm_DatumderBeratung: 
	frm_OrtderBeratung: 
	frm_Alter: 
	ctl1: Off
	frm_NameTeilehmende: 
	frm_NameTeilehmende2: 
	frm_NameTeilehmende3: 
	frm_Träger2: 
	frm_Träger: 
	frm_Träger3: 
	frm_Träger4: 
	frm_Darstellung: 
	ctl2: Off
	ctl3: Off
	ctl4: Off
	ctl5: Off
	drucken: 
	zurück: 
	frm_Datum_Unterschrift: 


